
 
 

 
 
 
 
 

 
    

 

 
 

 

  
 

 
 

  
  

 
 

 
  

 
 

 
 

   
  

 

 
 

   
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 
 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der ÖVP stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 20.03.2024 gemäß § 24 GO-BV folgende 

Resolution   

betreffend  Bezirks-Hauptplatz in Penzing  

Antrag 

Die Bezirksvertretung Penzing spricht sich für einen Bezirks-Hauptplatz in Penzing 
aus. 

Begründung: 

Wie erwartet wurden bei der Bürgerversammlung am Montag 4.3.24 im Lorely Saal in der Penzinger 
Strasse keine neuen Ideen für die Umgestaltung des Vorplatzes S-45 Breitensee seitens der 
Bezirksvorstehung präsentiert. 

Ein paar Bäumchen und ein paar Bänkchen sollen den Vorplatz etwas behübschen. Von den 
eigentlichen Plänen der alten Bezirksvorsteherin Kalchbrenner für einen stolzen, echten Hauptplatz für 
Penzing – keine Spur mehr. Die „Bürgerbeteiligung“ beschränkte sich auf die eingeladenen direkten 
Anrainer des Gebiets, die restliche Bezirksbevölkerung wurde von der Bezirksvorstehung nicht 
eingeladen. 

Fast alle Bezirke in Wien verfügen über einen zentralen Bezirkshauptplatz, Simmering zB baut gerade 
einen selbsternannten klimafitten „Prachtplatz“ als neuen Bezirksmittelpunkt. Ein Hauptplatz ist ein 
Treffpunkt, ein Platz für Märkte und Veranstaltungen, ist ein Platz zum Verweilen, Spielen und zum 
Flanieren. Ein intensiver Stadtraum mit hoher Aufenthaltsqualität. Ein Hauptplatz schafft Orientierung 
und Identität in einem Bezirk. 

In Penzing fehlt ein solcher Raum. Seit Jahrzehnten, noch unter der alten BVin Kalchbrenner, war die 
Schaffung eines Bezirkshauptplatzes, Teil der offiziellen Raumplanung des Bezirks. Auch im aktuell 
gültigen „Entwicklungsplan öffentlicher Raum Penzing“ aus dem Jahr 2018 wäre ein Hauptplatz, konkret 
beim Vorplatz Breitensee angedacht. Im „Masterplan Gehen Penzing“ 2023 ist ebenfalls der Hauptplatz 
Penzing dort eingeplant. Schon 2017 wurde im Auftrag der Bezirksvorsteherin Kalchbrenner eine 
konkrete Planung des Hauptplatzes in Breitensee vom Planungsbüro Korbwurf mit 40 Sitzplätzen, Kiosk, 
Bühne, Cafe, WC, Wassertisch etc. der Bezirksvertretung vorgelegt. 

Auch wenn sich die Planungsvorgaben seit 2017 aufgrund von Klimaauflagen geändert haben, ist es 
wichtig für die Penzinger Bevölkerung und den Bezirk Penzing, den Plan eines neuen Hauptplatzes 
Penzing nicht zu verwerfen. Trotzdem ist in den aktuell, von der Bezirksvorstehung vorgelegten Plänen 
nur noch von der „Umgestaltung des Vorplatzes S45 Breitensee“ die Rede, kein Wort mehr über einen 
neuen Bezirkshauptplatz. 

Preisgünstige Behübschungen des Platzes und die Pflanzung von ein paar Bäumen machen aber noch 
keinen Hauptplatz aus. Auch ein Hauptplatz kann klimafit sein, eine zu kurz gedachte, simple 
Umgestaltung des Vorplatzes Breitensee nimmt die Chance auf einen echten Hauptplatz auf 
Jahrzehnte. Die PenzingerInnen werden damit ihrem verdienten Bezirkshauptplatz beraubt. 



Abbildung 1 Bspl. Klimafitter Hauptplatz mit Markt 2024 

Abbildung 2 Stadtplatz Penzing aus Raumkonzept 2018 

 
 

 
    

 
 

 
    

 

  
   

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

  
  

    Abbildung 3 Entwurf Hauptplatz 2017 

Abbildung 4 Entwurf Hauptplatz 2017 
Abbildung  5  Masterplan Penzing 2023  
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